Garanca und Cura begeistern die Massen

Auch 2007 präsentierte Wienlive „Christmas in Vienna“ im Wiener Konzerthaus

Seit der Premiere der Gala "Christmas in Vienna“ im Jahre 1992 wird dieses ganz besondere und unverwechselbare Konzert durch außergewöhnliche Künstlerpersönlichkeiten, die in diesem Rahmen auftreten, geprägt: von Plácido Domingo über José Carreras und Luciano Pavarotti bis hin zu Grace Bumbry oder Thomas Hampson. Auch 2007 standen mit Elina Garanca und José Cura zwei große Stars der internationalen Opernwelt auf der Bühne des Wiener Konzerthauses und boten gemeinsam mit der Sopranistin Eteri Lamoris und dem österreichischen Bariton Paul A. Edelmann klassische Weihnachtstradition in der Welthauptstadt der Musik dar. Das Wiener Konzerthaus wurde somit zum Schauplatz einer einzigartig stimmungsvollen Adventzeit für Menschen, die wirklich besinnliche Weihnachten erleben wollten jenseits aller Hast und Hektik.

Elina Garanca wurde in Riga geboren, wo sie ab 1996 an der dortigen Musikakademie und ab 1998 in Wien und den Vereinigten Staaten studierte. An der Wiener Staatsoper debütierte die Mezzosopranistin als Lola in "Cavalleria Rusticana“ und sorgte damit für großes Aufsehen, 2003 gelang ihr bei den Salzburger Festspielen in "La Clemenza di Tito“ unter Nikolaus Harnoncourt der internationale Durchbruch. In Jahr 2007 wurde Elina Garanca auch mit dem ECHO Klassik 2007 der Deutschen Phono-Akademie ausgezeichnet.

Mit 12 spielte er Gitarre und bereits im Alter von 16 Jahren studierte der in Rosario (Argentinien) geborene José Cura Klavier und Komposition, mit 21 gewann er ein Studium am berühmten Teatro Colón in Buenos Aires. Weltruhm erlangte der Tenor durch seine starke und ursprüngliche Interpretation von Operncharakteren, etwa Verdis "Otello“, ebenso wie durch seine unkonventionellen und bahnbrechenden Konzertaufführungen. So ist José Cura der erste Künstler, der (sowohl im Konzert wie auch bei Aufnahmen) gleichzeitig dirigierte und sang!

Vervollständigt wurde das Solistenquartett mit der in Kiew geborenen spanischen Sopranistin Eteri Lamoris, die an den führenden Opernhäusern zwischen Hongkong und Italien, den USA und Österreich gastiert, und mit dem gebürtigen Wiener Paul Armin Edelmann, der seine ersten musikalischen Sporen bei den Wiener Sängerknaben erlangte und bereits mit internationalen Stardirigenten wie Nikolaus Harnoncourt oder Wladimir Fedosejew arbeitete.

Natürlich waren auch im Jahr 2007, bei "Christmas in Vienna“ mittlerweile Tradition, die Wiener Sängerknaben dabei, die als österreichische Kultur-Botschafter par excellence gemeinsam mit der Wiener Singakademie für die ganz besondere österreichische Atmosphäre gesorgt haben. Es spielte das renommierte Radio-Symphonieorchester unter dem Dirigenten Karel Mark Chichon, seit 1998 künstlerischer Leiter und Chefdirigent der European Sinfonietta, der von der New York Times als "a conductor of genius" tituliert wurde und bereits im Jahr davor "Christmas in Vienna" dirigierte.
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